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Willkommen!
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Die Kirchenglocke läutet, es ist Mittags-
zeit, Menschen machen sich auf den Weg 
zum Friedhof, zur Trauerfeier. „Da wären 
wir ja sowieso nicht willkommen. Mit Hund 
darf man nirgends auf den Friedhof, dabei 
wäre das so wichtig.“, sagt sie. „Das ist bei 
uns anders. In Horn haben wir schon vor 
vielen Jahren die Friedhofsordnung ge-
ändert. Und Sie dürfen Ihren Hund auch 
mit in die Kirche bringen, wenn er ruhig 
auf seinem Platz liegen kann. Wir haben 
inzwischen drei Hunde, die den Gottes-
dienst mitfeiern. Bei uns sind Sie willkom-
men,“ sage ich einladend. „Was? Auf dem 
kirchlichen Friedhof, sogar in der Kirche – 
bin ich willkommen mit Hund? Das hätte 
ich nie gedacht, dass sich Kirche wandelt. 
Ich dachte, die bleibt in Jahrhunderten un-
verrückbar in ihren Ansichten.“
„Ja, die Horner Kirche steht seit 200 Jah-
ren unverrückbar an diesem Platz und zu-
gleich hat sich die Kirche in der Zeit geän-
dert, Gott sei Dank,“ sage ich. „Auch beim 
Thema, wer in der Kirche willkommen ist: 
ökumenisch, bunt, vielfältig darf man hier 
sein. Woher ich komme, mit wem ich mein 
Leben teile, ob ich fest glaube oder eher 
auf der Suche bin, Kirche eher etwas Un-
gewohntes ist, all das ändert nichts daran, 
willkommen zu sein,“ füge ich hinzu. „Ich 
bin willkommen? Horner Kirche, das mer-
ke ich mir,“ sagt sie und geht. 

Menschen sitzen auf der orangenen Bank 
vor der Kirchhofmauer, ruhen sich aus, 
bekommen neue Kraft zum Weiterge-
hen. Und sie wissen gar nicht, dass sie 
da schon auf einer Kirchenbank sitzen. 
Aus der Ev. St. Pauli-Kirche kommt diese 
ursprünglich blaue Bank … Und meine 
Hoffnung ist, dass Sie Bank für Bank der 
Kirche näherkommen, die Kirche wieder 
leuchtend, einladend für Sie wird – erst 
die Bank unter der Linde, in Sichtweite der 
Kirche, dann auf der Kirchenbank in der 
Kirche und sei es nur probehalber, ob man 
in „Kirche“ willkommen ist. Und sie probie-
ren aus, ob Gott doch eine Rolle in ihrem 
Leben spielt, hier ein Ort für Sorgen und 
Lebensfragen, für Wünsche und Dank 
sein könnte. Wenn Menschen das seit 
200 Jahren in diesem „heiligen Haus“ fin-
den, warum nicht auch Sie? Dazu braucht 
das „Horner Gotteshaus“ Leuchtkraft, die 
nicht aus der Steckdose kommt, sondern 
christlich ist: Menschen, die einladen, von 
Gottesdienst und Kirche, Chor und Po-
saunen, Café Mittwoch, Seniorentreff und 
Teestube für Jugendliche, von Dabeisein 
und Engagement erzählen. Dieses Leuch-
ten wäre ein passendes Geburtstagsge-
schenk für die Horner Kirche. So lasst 
euer Licht leuchten vor den Leuten, damit 
sie eure guten Werke sehen und euren 
Vater im Himmel preisen. (Mt. 5,16)  

Ihre Pastorin Heike Wegener

Das geistliche Wort



3

Sommerfest und Musikprogramm

Sonntag, 15. September 2024,
ab 12 Uhr, Horner Heerstr. 28

10 Uhr  Festlicher Familiengottesdienst zur 
200-Jahrfeier der Horner Kirche 
mit Tauferinnerung, 

 anschl. kleiner Empfang mit O-Saft 
und alkoholfreiem Sekt und 

12 Uhr  Wurst und Vegetarisches vom Grill
 Kaffee, Tee und Kuchen (bis 15.45)
 Spiele und Angebote für Kinder,      

Jugendliche und Erwachsene 

15.30 Uhr  Musikalischer Abschluss 

16 Uhr  Ende

Für das Kuchenbuffet bitten wir um Kuchenspen-
den. Der Kuchen (bitte keine Sahnetorten) kann 
am Sonntag, dem 15. September zwischen 9 und 
9.45 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden.
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Die Einweihung der Horner Kirche jährt sich zum 200. Mal. Das ist ein Grund zur Dank-
barkeit. Wie leicht hätte sie im Weltkrieg zerstört werden können. Und dann finden sich 
Geldgeber und helfende Hände, versierte Handwerker, die sie wieder wie neu aussehen 
lassen. Auch für die verschiedenen Umbauten, bis hin zur aktuellen Renovierung ist es 
so, die Bremische Evangelische Kirche und die Horner Gemeinde erbringen die finanzi-
ellen Mittel, Menschen packen mit an und vor allem die Handwerker der verschiedenen 
Gewerke lassen Sie wieder neu erstrahlen, vielen Dank an dieser Stelle allen Handwer-
ker*innen und der Architektin Frau Dökel für die gelungene Renovierung. Die gelungene 
Renovierung und vor allem die 200 Jahre sind ein Grund zum Feiern. 
Damals, im Jahre 1822, war am 3. Dezember 
die Grundsteinlegung und Palmsonntag 1824 
die Einweihung des heutigen Kirchbaus. Da 
stellt sich die Frage, warum wir nicht Palm-
sonntag das Jubiläum gefeiert haben, wenn der 
Einzug Jesu in Jerusalem, der an dem Sonn-
tag gefeiert wird, auch auf einer der beiden Kir-
chentüren als Holzrelief zu sehen ist.
  Die Antwort findet sich in der Horner Kirchen-
geschichte: Der heutige Kirchbau ist schon 200 
Jahre alt, aber auf der Warft steht seit über 
900 Jahren eine Kirche. Erbaut wurde sie von 
„Ausländern“, holländischen Siedlern, die das 
Land entwässern sollten. Sie errichteten ein 
Gotteshaus mit Linde, wie es damals Traditi-
on war. „Ecclesia Sanctae Crucis tom Horne“ 
(Kirche zum Heiligen Kreuz zu Horn) lautet der 
vollständige Name, heute kurz als „Horner Kir-
che“ bezeichnet. Aus diesem Namen leitet sich 
auch das Patronatsfest, der „Kirchweih-Tag“ 
ab, der Tag, an dem vor 900 Jahren in der Kirche ein Gottesdienst gefeiert wurde, am  
14. September, dem (kath.) Feiertag der Kreuzerhöhung. Dahinter steht die Legende, 
dass Kaiserin Helena das Kreuz Jesu im Jahre 326 auf Golgatha gefunden habe. Als 
am 14. September 335 die Auferstehungskirche, heute Grabeskirche, eingeweiht wurde, 
wurde den Gottesdienstfeiernden das Kreuz zum ersten Mal gezeigt und hochgehalten, 
daher der Name und der Festtag. Auch in der Horner Kirche wird es einen Span, Splitter 
des Kreuzes Jesu gegeben haben. Mit diesem „heiligen Gegenstand“ wurde die Kirche 
zu einem besonderen Ort. Das mag für uns heute befremdlich klingen. Die Kirchenge-
schichte der Horner Kirche ist bunt und die Veranstaltungen in der Festwoche laden dazu 
ein, dies zu entdecken.
Die Festzeit beginnt am 8. September und endet am 29. September jeweils mit 
einem Gottesdienst. Das Programm lesen Sie auf der nächsten Seite, finden es im 
Internet und in den Schaukasten.

Ihre Pastorin Heike Wegener

200 Jahre Horner Kirche

Bild: E. Herrschel
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200 Jahre Horner Kirche

Festprogramm 
200 Jahre Einweihung der Horner Kirche (1824 - 2024)

vom 8. – 29. September 2024

Gottesdienste in der Horner Kirche

8. September um 10 Uhr  Gottesdienst mit anschl. Kirchcafé und 
 Ausstellungseröffnung

15. September um 10 Uhr Festlicher Familiengottesdienst mit Tauf-
erinnerung, anschl. kurze Grußworte, mit 
alkoholfreiem Sekt und O-Saft

 ab 12 Uhr Sommerfest

29. September um 10 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchcafé und Ende 
der Ausstellung

Kirche leuchtet – die Horner Kirche beleuchtet
8.- 29. September wird nach Sonnenuntergang für einige Stunden die Horner Kirche 
beleuchtet werden.

Ausstellungen im Gemeindehaus Horner Heerstraße 28
8. - 29. September Ausstellung „Geschichte der Horner Kirche und des Stadtteils“ 
(angefragt), Ausstellung: „Fotorätsel – Kunst rund um die Horner Kirche“ (geöffnet 
während der Bürozeiten bis 13.09. und beim „Kirchcafè“)

Sommerfest
Sonntag, 15. September, von 11.30 - 16 Uhr, Gemeindehaus und Gemeindegrund-
stück Horner Heerstr. 28. (Grillen, Kaffee und Kuchen, Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene) (siehe Seite 3)

Konzerte und Orgelführung in der Horner Kirche (siehe Seite 6 und 7)
Freitag, 13. September 15.30 Uhr Orgelführung für Kinder 
Samstag, 14. September, 17 Uhr Konzert der Musikgruppen 
Sonntag, 22. September, 17 Uhr Konzert mit geistlicher Vokalmusik 

Vorträge und Führungen in der Horner Kirche
Donnerstag, 12. September 19 Uhr: „Architektur und Renovierungsgeschichte 

der Horner Kirche“ (Prof. Wolfram Dahms, 
Pastorin Heike Wegener) Horner Kirche

Mittwoch, 18. September 18 Uhr: „Heimatgedichte und Musik“ 
 (Sabine Schiffner)

Ihre Pastoren Stephan Klimm, Nina Kleinsorge und Heike Wegener
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* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Konzert am 22. September 2024 in der Horner Kirche
In Dedicatione Ecclesiae Sanctae Crucis Tom Horne
Zum 200-jährigen Jubiläum der Horner Kirche geben die 
drei Musiker Michael Humann (Bass), Susanne Wiznero-
wicz (Sopran, Orgel) und Jan Wiznerowicz (Bass, Orgel) 
am Sonntag, dem 22.9.2024 um 17 Uhr in der Horner 
Kirche ein Konzert mit geistlicher Vokalmusik. 
Stilistisch wird ein Bogen gespannt von Gregorianik (9./10. 
Jh.) über Hildegard von Bingen (12. Jh.) und Guillaume 
Dufay (15. Jh.) bis zu Heinrich Schütz (17. Jh.). 
Ein musikalisches Fest für das Haus Gottes und die Freu-
de darin zu wohnen!

Susanne Wiznerowicz
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Erinnerungen an Hanna Thyssen

Wie soll man einen Nachruf schreiben auf ei-
nen Menschen, der noch so sehr da ist, an-
wesend, allgegenwärtig?
Kaum vorstellbar, dass jetzt nichts mehr 
kommt aus ihrem Mund zu den Gemeindet-
hemen, die ihr immer wichtig waren:
Die Tradition besonders der Choräle im Got-
tesdienst und die Werte der Christlichen Ge-
meinschaft und des Glaubens. 
Ein stets aufmerksames Engagement war ihr 
zu eigen.
Wo Hanna Thyssen war, da war sie ganz und 
gar. Nie habe ich sie desinteressiert erlebt; so 
manches Mal dagegen deutlich formulierend 
und sehr klar. Neben ihr sitzend fühlte ich es 
schon, bevor sie dann, wie in Schulzeiten üb-
lich - sie war ja lange Jahre Lehrerin am AG 
- ihre Hand hob, um noch etwas zum Thema 
beizutragen. Meistens um es voranzubringen, 
das „Ding“ um das es ging; gelegentlich auch, 
um mal ein klar umrissenes Veto einzulegen.

Hanna Thyssen war seit 1951 Mitglied der Horner Gemeinde und hatte im Laufe der Jah-
re viele Leitungsfunktionen inne; immer auch mit einer großen Sehnsucht nach Teilhabe 
an der jeweils von ihr geleiteten Gemeinschaft. Nie schob sie sich in den Vordergrund. 
Lange Zeit stand sie der Gemeinde im Vorstand vor. Chöre hat sie geleitet, in Flöten- und 
Gambenkreis stand sie am Pult. Die Orgel hat sie in Horn vertretungsweise immer gern 
und deutlich erkennbar feinsinnig gespielt und moderner als man bei ihrer Aversion ge-
gen neuere Lieder im Gottesdienst hätte erwarten können. Und auch für den Chor fand 
sie stets modernere machbare Stücke, die mit Begeisterung gesungen wurden.
Manchmal war’s auch ein wenig schwer mit ihr. Die Ungeduld, die vorantreiben wollte, 
niemals hindern, die ist ihr bis zu ihrem Ende wohl geblieben; wenngleich sie milder 
wurde mit der Zeit. Hingebungsvoll fürsorglich war sie auch in aller Stille und ein nicht 
wegzudenkender starker, liebenswerter Stützpfeiler unserer Gemeinde. Ich hab sie sehr 
gemocht. Sie war eine großartige Frau, die Hanna. Sie wird mir lang noch fehlen.
Hanna Thyssens Leben endete Mitte Juli, wenige Tage vor Ihrem 85. Geburtstag.

Ruth Schubert
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„Erzähl mir vom Frieden“ 
Im Rahmen der ökumenischen Friedensdekade feiern wir am Sonntag, dem 10. Novem-
ber 2024, um 10 Uhr einen Friedensgottesdienst in der Horner Kirche. Friedensge-
schichten werden auch am Donnerstag, 7. November von 15-17 Uhr im Gemeindehaus 
Horner Heerstr. 28 beim offenen Seniorentreff zu hören sein, kommen Sie gern dazu.

Ihre Pastorin Heike Wegener

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
Sie mussten von einem Menschen Abschied neh-
men, es ist noch frisch oder liegt Monate, bald ein 
Jahr zurück. Wir laden Sie ein, sich Zeit zu neh-
men, die mit dem Abschied und dem neuen Weg 
verbundenen Gefühle wahrzunehmen, den Namen 
zu hören und sich an den gestorbenen Menschen 
zu erinnern, das Licht einer Kerze zu sehen und 
hoffnungsvolle Worte zu hören:

Im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, dem 24. 
November 2024, laden wir um 10 Uhr in die Hor-
ner Kirche ein. Wir lesen die Namen der Gestor-
benen des vergangenen Kirchenjahres, zünden jeweils eine Kerze dazu an. Wir laden 
ein, sich zu erinnern, Gott Leid und Schmerz zu klagen, wahrzunehmen, wo er Frieden 
und Nähe geschenkt hat, Trost und Halt zu suchen, neue Kraft und Gottes Segen für den 
Weg zu bekommen.
Nach dem Gottesdienst ist Zeit für Begegnung beim Kirchcafé.

Ihre Pastoren Klimm und Wegener 

 

Feier der Jubel-Konfirmationen in der Horner Kirche
am 6. Oktober 2024 um 10 Uhr

in der Horner Kirche
mit Pastor Stephan Klimm

Wir laden alle Jubel-Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
die in Horn oder in einer anderen Kirche vor 50 oder mehr 
Jahren konfirmiert wurden, herzlich ein zur Feier der JU-
BEL– KONFIRMATION mit anschließendem Kirchcafé.

Bitte melden Sie dazu sich im Gemeindebüro an:
Tel. 23 60 56, buero.horn@kirche-bremen.de.

Besondere Gottesdienste

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Jubel-Konfirmationen

© Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.dePfarrbriefservice.de
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Konfirmation

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Wechsel im Bauherrinnenamt

Richtigstellung Konvent/GV (Fehler im Artikel auf Seite 4, letzte Ausgabe)

In unserer Ausgabe von Juni/Juli/August haben wir auf Seite 4 geschrieben:
„Die bisherige Vorsitzende des Konvents, Frau Susanne Meyer (Vorsitzende) und Frau 
Birgit Günnemann (stellvertr. Vorsitzende), kandidierten erneut und wurden wiederge-
wählt.“
Dies ist nicht richtig, vielmehr muss es heißen:
Die bisherige Vorsitzende der Gemeindeversammlung, Frau Susanne Meyer (Vorsit-
zende) und Frau Birgit Günnemann (stellvertr. Vorsitzende), kandidierten erneut und wur-
den wiedergewählt. Für den Konventsvorsitz kandidierten Herr Dr. Kai Seyffarth und 
Frau  Ulrike Gliemann-Ritter und wurden gewählt. Herr Bernd Wollenweber und Herr Wal-
ter Neuber, die dem Konvent bis dahin vorstanden, kandidierten hierfür nicht mehr.

Luise Helene Arendt; Henrike Becker; Fiona Michelle Klautzsch; Jannis Ebeling;  Leonie 
Fedon; Niklas Leon Krause; Martha Lier; Oskar Lier; Mareike Sophie Lüth; Emil Lüttring-
haus; Kristian Meinke; Maximilian Melville; Hannah Mertsch; Caspar Meß; Ruben Gün-
ter Napiontek (fehlt leider auf dem Foto); Jonathan Neumann; David Johannes Rettig;  
Maja-Mathilda Schidlowski; Lea-Sophie Snudat; Martha Katrina Trostheide



11

Kids Go! Im November zum Martinstag
Bei diesem Gottesdienstangebot für Kinder von 
3 – 10 Jahren und ihre erwachsenen Begleitperso-
nen hören wir die 
Geschichte von 

Martin, singen und beten und werden Martinslaternen 
basteln. Die neuen Laternen kann man am Sonntag 
zum Martinslaufen gleich nutzten! 
Termin: am 9. November 10 – 11 Uhr  
(im Gemeindehaus Luisental 26).

Einladung zum ökumenischen Martinslaufen 
Der 11. November ist der Martinstag, traditionell feiern wir ihn immer am Sonntag: Am 
Sonntag, dem 10. November 2024 treffen wir uns um 
17 Uhr in der Horner Kirche. Wir hören die Geschichte 
von Martin, wie er seinen Mantel und das Brot mit dem 
armen Menschen teilte. Wir gehen gemeinsam los, 
singen Martinslieder, der Horner Posaunenchor wird uns 
begleiten und in der kath. Kirche St. Georg werden wir 
wie Martin die „Martinsmänner“ teilen. 
Vergesst Eure Laternen für den Umzug nicht! 

Spiel mit! Beim Krippenspiel 2024
Maria, Joseph, die Hirten, Könige, Engel… welche Rolle 
möchtest Du spielen? Mit interessierten Kindern und Ju-
gendlichen treffe ich mich ab November zur Rollenvergabe 
und zu den Proben. Heilig Abend wird das Krippenspiel um 
14 und 15 Uhr zu sehen sein. 
Das erste Treffen findet am Samstag, dem 9. November 
um 11 Uhr nach dem Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus Luisental 26 statt. 

Wenn jemand mitmachen möchte, kann er sich bei mir telefonisch (0171 702 62 19) oder 
per Mail (heike.wegener@kirche-bremen.de) anmelden. 
Das nächste Treffen ist am Montag, dem 18. November um 17 Uhr, dann werden die 
Rollen verteilt. Die weiteren Proben sind samstags ab 10 Uhr.

Eure und Ihre Pastorin Heike Wegener

Angebote für Kinder und Familien

© Bild: Andrea Naumann/ 
www.sternsinger.de In: Pfarrbriefservice.de

© Bild: Andrea Naumann/
www.sternsinger.de In: Pfarrbriefservice.de
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 Herbst-Basar „Rund um´s Kind“
Am Samstag, dem 21. November 2024, wird es

von 11 bis 14 Uhr im Gemeindesaal im 
Luisental 27 wieder einen Basar geben.

Wir Eltern des Fördervereins organisieren zum Start in die kalte 
Jahreszeit gern wieder einen Basar auf Kommissionsbasis. Die 
vorher angenommen Waren werden nach Größen sortiert auf 
Garderobenständern und Tischen im Gemeindesaal platziert. 
Angeboten werden Kinderbekleidung (Gr. 50-146/152) und 
Schuhe, Bücher, Spielzeug, Puzzles und vieles mehr. Der Erlös 

geht an den Förderverein des Kindergarten Luisental e.V. und kommt somit dem Kinder-
garten zugute. Weitere Infos und Anmeldungen bekommen Sie unter kinderflohmarkt.
horn@web.de. Wenn es dann losgeht, freuen wir uns über viele helfende Hände.

die Eltern des Fördervereins

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

„Wohin der Wind uns trägt. Zur Freiheit seid Ihr be-
rufen!“ So hieß das Thema der Konfirmand*innen-
freizeit, die uns vom 22.6. bis 27.6. an den Brahm-
see in der Schleswig-Holsteinischen Schweiz 
führte. Dort haben wir im EXEO-Waldheim in ei-
nem kleinen Blockhausdorf gewohnt und in den 
fünf Tagen viel erlebt. Es wurden u.a. Flöße selber 
gebaut, mit denen wir auf den See hinausgefahren 
sind. Am Jesustag haben die Teamenden, die mit 
uns fuhren, den Konfis sehr eindringliche Szenen 

aus dem Leben Jesus vorgespielt. Am vorletzten Tag fuhren wir dann zur Kieler Woche 
und unternahmen einen Ausflug mit dem Flachbodensegler „Verandering“, der der BEK 
gehört. Im Rahmen dieser Fahrt durften die Konfirmand*innen sogar mithelfen, die gro-
ßen braunen Segel des Zweimasters zu setzen. 
Das Wetter war während der sechs Tage immer 
sehr gut und die Laune bestens! Dass zur Freiheit 
auch immer die der Anderen gehört und dass das 
Miteinander bereichernd für Alle war, bestätigten 
die Reaktionen der Konfis, die am Schluss sagten, 
dass sie gerne noch länger am schönen Brahm-
see geblieben wären....

Sabine Schiffner
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Liebe „neue“ Kindergartenkinder
Ilvie, Fiete, Marie, Majvi, Noah, Elian, Linnea, Luis, 

Greta, Paula, Zayn, Letti, Cleo, Klara, Lina, Malu, Max, 
Ole, Tomte, Silas und Hanna 

Ein neues Kindergarten- und Krippenjahr beginnt und wir freuen uns auf Euch! Wir wün-
schen Euch, dass ihr viele Abenteuer erlebt, neue Freunde findet, Euch wohl fühlt und 
Spaß & Freude bei uns habt.
Mit Euch begrüßen wir unsere neue Erzieherin Dana Heins sowie unsere Fachkraft im 
Anerkennungsjahr Jonas Böckmann. Wir wünschen den beiden einen guten Start bei 
uns und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Mitarbeitenden eine gute und gesegnete Zeit in 
unserem Haus!

Weltkindertag 
Der Weltkindertag jährt sich in diesem Jahr am 20. September zum 70. Mal. Unter dem 
Motto „Mit Kinderrechten in die Zukunft“ steht in jedem Jahr ein Kinderrecht im Focus. 
„Kinder haben Rechte! … auf Schutz ihrer Identität“ steht in diesem Jahr im Mittel-
punkt.
Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres wollen 
wir mit den Kindern über ihre eigene Identität 
nachdenken. 
Woran erkennt man mich? Wie sehen 
meine Augen/Haare/
Nase … aus? Wie sieht 
es bei dir aus? Wie ist 
dein Name? Wie unter-
scheiden wir uns? Und 
was haben wir gemein-
sam? 
Auf die Frage „Wer bin ich?“ wäre ein fröhliches selbstbewusstes „Ich bin Ich“ eine schö-
ne Antwort. 
Darin wollen wir die Kinder unabhängig von ihrer familiären, kulturellen, ethnischen oder 
religiösen Erfahrung unterstützen. 
Daher werden wir am 20. September mit den Kindern einen ganz besonderen Tag ver-
bringen. 
  Ulrike Teschner
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Gemeinde aktuell

Spaß beim ganzheitlichen Gedächtnistraining
Eine zertifizierte Gedächtnistrainerin stellt ehrenamtlich allen Interessierten mit ausge-
wählten Übungen das ganzheitliche Gedächtnistraining vor.
Wann: jeweils am Donnerstag von 15 - 16:30 Uhr
 17. Oktober, 7. November, 5. Dezember 2024

Wo: Kirchengemeinde Horn, 
 Alte Villa im Luisental 26 
 28359 Bremen

Wie: Eine Anmeldung ab dem 07.10.24 ist erforderlich bei:
 Elke Smolan-Härle
 Tel.: 0421 243 54 74
 Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt.
 Wärmende Kleidung wird empfohlen.

Was: Als Teilnahmebeitrag bitten wir um eine Spende für das 
 Cafe Mittwoch der Kirchengemeinde Horn

Einladung zum Adventskranzbinden
Samstag, 30 November um 16 Uhr
Luisental 26, Kaminraum in der alten Villa

Benötigt werden: Strohkranz, Gummihandschuhe, 
Bindedraht, Gartenschere. 
Tannengrün ist vorhanden.
Ihre „Generationsverbindenden Gruppe“

Gemeindefahrt am 23. November 2024
Besuch der Ausstellung „Otto Mueller“ 

im Museum für Kunst und Kultur in Münster.

Die Ausstellung „Otto Mueller“ schaut mit einem neuen Blick auf das Schaffen des 
expressionistischen Künstlers Otto Mueller (1874 – 1930). 
Nähere Information zur Ausstellung und zur Fahrt entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen und unserer Internetseite.
Die Kosten pro Person standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Organisati-
on und Begleitung der Fahrt: Pastor Stephan Klimm und Silke Mumm.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

© pm 19351436 BarbaraNeveu

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
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Gemeinde aktuell

Weihnachts-Origami-Workshops
Im November finden zwei Origami-Weihnachts-Work-
shops im kleinen Saal der Horner Heerstr. statt.
Am 07. November 2024 von 17.30 bis 19.00 Uhr fal-
ten wir einen Teelichthalter und eine Verpackung, die 
sich sowohl für Weihnachtsgeschenke als auch für 
einen Adventskalender eignet.
Am 23. November 2024 von 15.00 bis 17.00 Uhr fal-
ten wir einen Engel aus alten Gesangbuchseiten und 
einen zweifarbigen Stern.
Alle Modelle sind einfach zu falten, man braucht keine Vorkenntnisse. Jede und jeder, 
vom Schulkind bis zu den Senioren, ist herzlich eingeladen.
Anmeldung ab 10. Oktober 2024 unter Tel. 0152 072 54 219

Barbara Janssen-Frank

„Über den Tellerrand schauen“
Wir möchten an dieser Stelle kurz an die letzten Besuchstermine dieser Reihe erinnern:
11. September Besuch der Fatih-Moschee,
Wegen beschränkter Teilnehmerzahl und großer Nachfrage gibt es zweite Termine: Mitt-
woch, 18. September Fatih-Moschee und Mittwoch, 2. Oktober hinduistischer Tempel. 
Die Führung beginnt jeweils um 16 Uhr. Wir treffen uns vor Ort ca. 15 Minuten vorher:
Moschee: Stapelfeldstr. 9 (Straßenbahn 3, Haltestelle Kap-Horn-Straße), 
hinduistischen Tempel: Ilse-Kaisen-Str. 24 (Bus Linie 21/25, Haltestelle Bottroper Straße) 
In der Moschee werden die Schuhe ausgezogen, also bitte an saubere Strümpfe und 
angemessene Kleidung denken.
Zum Abschluss dieser Reihe möchten wir uns noch einmal treffen mit allen, die bei einem 
Besuch dabei waren, um uns über unsere Eindrücke auszutauschen. Dazu laden wir am 
23. Oktober um 16:00 Uhr ins Gemeindehaus Luisental ein. Wir freuen uns auf einen 
anregenden Austausch.
Anmeldungen zum Besuch der Moschee bitte bis 11. September im Gemeindebüro  
Tel.: 23 60 56 oder buero.horn@kirche-bremen.de
Anmeldungen zum Hindu-Tempel bis 2. Oktober direkt an Barbara Janssen-Frank  
Tel.: 0152 - 07 25 42 19 oder b.janssen-frank@posteo.de

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
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Nie wieder ist jetzt! – Auf Spurensuche für die Zukunft

Eine Veranstaltungsreihe gegen das Vergessen 
und für Mitmenschlichkeit

„Zusammenbruch und Neuanfang“ 
Krieg und Kriegsende in Bremen und Horn-Lehe, 
Vortrag von Michael Koppel

Was Krieg bedeutet, wurde auch für die Horner Bevölkerung 
spürbar. Gerade gegen Ende des Krieges verschärfte sich die 
Lage durch Bombenangriffe und den Verlust an Menschenleben. 
Wie erlebten Menschen in Horn diese Zeit, was bedeutete die 
„Stunde Null“, der 8. Mai 1945, als Tag der Kapitulation und Be-

freiung von nationalsozialistischer Gewaltherrschaft und wie ging es weiter?
Vortrag am Donnerstag, 26. September, 18.30 Uhr im Gemeindesaal 
Horner Heerstraße 28

 „Die Unwissenden“  
der Roman von Frauke Röhrs zur Kraft der Erinnerung

 Nach dem Umzug der demenzkranken Großmutter in ein 
Pflegeheim findet die Enkelin eine vergessene Kiste mit Er-
innerungen. Fotos und Briefe zeugen von der NS-Vergan-
genheit der Familie. Es kommt zu nachhaltigen Begegnun-
gen innerhalb und außerhalb der Familie, die zeigen, wie 
aktuell das Thema ist. Auch im Blick auf gegenwärtige Formen von Rassismus und Anti-
semitismus aber auch angesichts des Klimawandels stellt sich die Frage: Wie können wir 
sagen, wir hätten nichts gewusst?
Frauke Röhrs ist 1962 in Bremen geboren, ist freie Autorin und arbeitet als Ärztin.

Enno Popken, Jahrgang ´69 stammt aus Ostfriesland, lebt mit seiner 
Familie in Bremen und arbeitet als Architekt. 
Szenische Lesung aus dem Roman von Frauke Röhrs mit Musik 
von Enno Popken (Saxofon) am Freitag, 27. September um 19.00 
Uhr im Gemeindesaal Horner Heerstraße 28

Erfasst - verfolgt - vernichtet
Die „Euthanasie“-Verbrechen an den Bewohnern von
Haus Reddersen

Mitten im Stadtteil Horn, im Luisenthal 5, befand sich ab 
1898 das nach seinem Gründer genannte „Haus Red-
dersen“ als die erste bremische Pflege- und Erziehungs-
anstalt für körperlich und geistig behinderte Kinder und 
Jugendliche. Die Bewohnerinnen und Bewohner erfuhren bis 1933 gemäß den pädago-
gischen Idealen von Heinrich Otto Reddersen ein umsorgtes und auf Förderung bedach-
tes Zuhause.

© Susanne Frerichs
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Nie wieder ist jetzt! – Auf Spurensuche für die Zukunft

Mit der Übernahme der Macht durch die Nationalsozialisten änderte sich dies schlag-
artig. Jetzt bestimmte die nationalsozialistische Rassenhygiene auch die Bremer Für-
sorgepolitik. Mit dramatischen Folgen für die „Reddersen-Kinder“: Einem behinderten- 
und menschenfeindlichen System ausgeliefert, wurden sie nicht nur als „lebensunwert“ 
stigmatisiert, ausgegrenzt und zwangssterilisiert. Die Nationalsozialisten schickten viele 
Bewohner:innen auf eine lange Odyssee in den Tod. (Das einst stolze Haus Reddersen 
wurde aufgelöst. Heute erinnert ein Buch und Stolpersteine an die erste bremische Ein-
richtung für behinderte Kinder und Jugendliche und seine Bewohner:innen.)
Vortrag von Gerda Engelbracht und Achim Tischer 
am Donnerstag, 7. November um 18.30 Uhr im Gemeindesaal 
Horner Heerstraße 28

Alle Dinge lasst in Liebe geschehen -
Finissage der Ausstellung „Auf der Suche nach Liebe“
Die Welt des Malers György Ruzicskay (1896 -1993)

Lesung und Musik am Donnerstag, 14. November um 19.00 
Uhr im Gemeindesaal Horner Heerstraße 28

Der Eintritt ist frei.
Pastor Stephan Klimm
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Zeit zu verschenken

Zeit zu verschenken an ältere Menschen in unseren Gemeinden?
Wissen Sie, was wirklich kostbar ist? Zeit. Und wenn es eine Sache gibt, die die Welt 
ein bisschen heller macht, dann ist es die Bereitschaft, diese Zeit mit anderen zu teilen. 
Wenn Sie das Gefühl haben, dass Sie etwas Gutes tun möchten und dabei älteren Men-
schen eine Freude machen können, dann sind Sie hier genau richtig.
 Es gibt so viele ältere Menschen in unseren 
Gemeinden, die sich über Gesellschaft und 
Unterstützung freuen würden – sei es beim Ein-
kaufen, bei einem Spaziergang im Park oder 
einfach nur für ein nettes Gespräch bei einer 
Tasse Tee. Ihre Zeit und Ihre Freundlichkeit 
können einen enormen Unterschied im Leben 
dieser Menschen machen. 
 Aber wissen Sie, was das Schöne ist? Diese Art 
von Austausch ist nicht nur einseitig. Es ist eine 
„win-win-Situation“. Während Sie anderen eine Freude bereiten und ihnen helft, fühlen 
Sie sich selbst erfüllt und glücklich. Es entsteht eine Verbindung zwischen Generationen, 
die beide Seiten bereichert und stärkt.
Also, wenn Sie Lust haben, Ihre Zeit zu verschenken und etwas Gutes zu tun – sei es 
nur eine Stunde pro Monat oder auch mehr – dann melden Sie sich bei mir. Gemeinsam 
können wir dazu beitragen, dass unser Gemeinwesen zu einem noch herzlicheren und 
unterstützenden Ort wird.
Lasst uns gemeinsam die Welt ein Stückchen besser machen – Schritt für Schritt, Tasse 
für Tasse und Lächeln für Lächeln. Ich bin dabei.
Der kooperative Besuchsdienst trifft sich regelmäßig im Gemeindehaus Horn an der  
Kirche. Ich lade Sie herzlich ein daran teilzunehmen. 
Anje Brockmann zuständig für die Menschen 55+ in den Gemeinden Unser Lieben Frau-
en und St. Ansgarii, in Kooperation mit der Domgemeinde/Viertel Freunde und der Ge-
meinde Horn
Telefon: 0176-77 99 78 74
E-Mail: anje.brockmann@kirche-bremen.de

Anje Brockmann

Termine Besuchskreistreffen Horn 2024

Dienstag, 8. Oktober 2024, 17 - 18 Uhr
Dienstag, 12. November 2024, 17 - 18 Uhr
Dienstag, 17. Dezember 2024 Adventsfeier, 17 - 20 Uhr

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

© pm_14863517_TomAnderson
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* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Gottes Segen auf dem Lebensweg

Taufen
Klara Amalia Bödecker
Max Aurelius Bödecker
Matheo Brüggemann
Joséphine Marie Jakobi

Nikita Ott
Ella Wallbaum
Ole Wallbaum
Emilian Christian Konrad
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Was ist los in der Gemeinde?

 21

Was ist los in der Gemeinde?  
 

Horner Heerstraße 
 
Offener Seniorentreff 
jeden 1. Donnerstag  
im Monat 15 - 17 Uhr 
 
Gemeindenchor 
mittwochs 18.30 - 20 Uhr 
Babette Ehlers, Tel.: 0152-59 82 91 68 
 
Gambenkreis 
mittwochs nach Absprache 
Claas Harders Tel.: 396 76 78  
 
Flötenkreis  
14-tägig, montags 16 – 17.30 Uhr 
Gemeindebüro Tel.: 23 60 56 
 
Renaissancekreis 
14-tägig, montags, von 10 - 13 Uhr,  
Juraj Koreç, Tel.: 04292 - 990 73 53 
oder 0176-621 35 14 43 
 
Posaunenchor 
freitags 19 - 20.45 Uhr  
Gemeindehaus Horner Heerstr. 28 
 
Jungbläser 
Nach Vereinbarung 
Imke Jodeit Tel.: 243 86 66 
 
Café Mittwoch 
mittwochs 10 - 12 Uhr 
Silke Mumm Tel.: 23 60 56 
 
Lindencafé 
Begegnungs- und Gesprächsangebot 
für Menschen in Trauer 
Termine: s. Aushänge oder über das 
Gemeindebüro; Tel.: 23 60 56 
 
Kulturatelier 
dienstags 10 - 12 Uhr 
Babette Ehlers 
Tel.: 0152-59 82 91 68 
 
 
 

Besuchsdienst  
Kontakt über Stephan Klimm Tel.: 23 92 93  
 
Spielenachmittag 
In der Regel am 1. Samstag im Monat.  
Cornelia Hesse Tel.: 23 23 27 
 
Origami-Kreis 
jeden 1. Dienstag im Monat, 18 Uhr 
Anmeldung erforderlich  
Barbara Janssen-Frank  
Tel.: 0152-07 25 42 19 
 
Regionale Kantorei 
dienstags von 20 - 21.30 Uhr 
Ort: Andreas Gemeinde; großer Saal;  
Werner-von-Siemens-Str. 55 
Frauke Sczeponek, Tel.: 0152-09 62 48 16 
 
Juna Koruso  
mittwochs 18.30 - 20 Uhr  
im großen  Saal der Andreas-Gemeinde 
 
Luisental  
 
Zeichen- und Malgruppe  
donnerstags 10 - 12 Uhr  
Gisela Neumann Tel.: 23 09 38 
 
Töpfergruppen 
Katarina Beenen Tel.: 23 14 03 
 
Generationsverbindende Projekte 
Cornelia Hesse Tel.: 23 23 27 
 
Angebote für Kinder und  
Jugendliche 
Sabine Schiffner (Elternzeitvertretung) 
Tel.: 0151 28 84 03 38 
Katrin Gülke, (z. Zt. in Elternzeit) 
 Kindermalkreis 

Manfred Westerhaus 
montags 15 - 17 Uhr, 6-8 Jahre 

 Teestube der Jugend  
 mittwochs 18-20 Uhr 
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Einladung zum Gottesdienst

September / Oktober / November 2024

Einladung zum Gottesdienst 
September / Oktober / November 2024 

 

 
So. 

 
01.09. 

 
10 Uhr 

14. Sonntag nach Trinitatis 
Abendmahlsgottesdienst  

 
Pastor Klimm 

 
So. 

 
08.09. 

 
10 Uhr 

15. Sonntag nach Trinitatis  
Predigtgottesdienst mit Kirchcafé 

 
Pastorin Wegener 

 
So. 

 
15.09. 

 
10 Uhr 
 

16. Sonntag nach Trinitatis 
Festgottesdienst mit Tauferinnerung 
und Posaunenchor 
200 Jahre Horner Kirche 
Anschließend Sommerfest 

 
Pastoren Klimm 
und Wegener 
 

Fr. 20.09. 18 Uhr Ökumenischer Wochenausklang 
Horner Kirche 

Ökumenisches 
Vorbereitungsteam 

 
So. 

 
22.09. 

 
10 Uhr 
 

17. Sonntag nach Trinitatis 
Predigtgottesdienst anschl. Kirchcafé 

 
Pastorin Locnikar  

 
 
So.  

 
 

29.09. 

 
 
10 Uhr  

18. Sonntag nach Trinitatis / Tag des Erz-
engels Michael und aller Engel 
Predigtgottesdienst anschl. Kirchcafé 

Pastorin Wegener 
 

 
So. 

 
01.09. 

 
10 Uhr 

14. Sonntag nach Trinitatis 
Abendmahlsgottesdienst  

 
Pastor Klimm 

 
So. 

 
06.10. 

 
10 Uhr 

Erntedank 
Abendmahlsgottesdienst mit  
Jubelkonfirmation 

 
Pastor Klimm 
 

Fr. 11.10. 18 Uhr Ökumenischer Wochenausklang 
Horner Kirche 

Ökumenisches 
Vorbereitungsteam 

 
So. 

 
13.10. 

 
10 Uhr 

20. Sonntag nach Trinitatis 
Predigtgottesdienst  

 
Pastorin Locnikar 

 
So. 

 
20.10. 

 
10 Uhr 

21. Sonntag nach Trinitatis  
Predigtgottesdienst  

 
Pastorin Wegener 

 
So. 

 
27.10. 

 
10 Uhr 

22. Sonntag nach Trinitatis 
Predigtgottesdienst anschl. Kirchcafé 

 
Pastorin Wegener 

Do.  31.10. 10 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Re-
formationsfest in der Andreaskirche 
Dieser Gottesdienst wird als RADIO-
GOTTESDIENST übertragen werden 

Ökumenisches 
Vorbereitungsteam 
und Pastor Klimm  

 
So. 

 
03.11. 

 
10 Uhr 

23. Sonntag nach Trinitatis 
Abendmahlsgottesdienst  

 

 

 
Pastor Klimm  
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Einladung zum Gottesdienst 
November / Dezember 2024 

Fr. 08.11. 18 Uhr  Ökumenischer Wochenausklang 
Andreasgemeinde 

 

Ökumenisches 
Vorbereitungsteam 

Sa. 09.11. 10 Uhr 
 

11 Uhr 

Kindergottesdienst  
im Gemeindehaus Luisental 26 (Villa) 

1. Krippenspielprobe (Villa) 

 
Pastorin Wegener 

Pastorin Wegener 

 
So. 

 
10.11. 

 
10 Uhr 
 

17 Uhr 
 

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Predigtgottesdienst zum Beginn der ökume-
nischen Friedensdekade anschl. „Kirchcafé“  

Ökumenisches Martinslaufen von Horn nach 
St. Georg  
 

 
Pastorin Wegener  
 

Pastoralreferentin 
Rickermann und 
Pastorin Wegener 

 
So, 

 
17.11. 

 
10 Uhr 

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  
Predigtgottesdienst 

Pastor Klimm 

 
 
Mi. 

 
20.11. 

 
18 Uhr 

Buß- und Bettag 
Gemeindebuß-Gottesdienst 

 
Pastor Klimm 

 
So.  

 
24.11. 

 
10 Uhr 
 
 

Ewigkeitssonntag 
Predigtgottesdienst mit Gedenken an die 
aus der Gemeinde Gestorbenen   
anschließend Kirchcafè 

 
Pastor Klimm und 
Pastorin Wegener 

Sa. 30.11. 18 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl zum  
Beginn des neuen Kirchenjahres 

Pastorin Wegener  

 
So. 

 
01.12. 

 
10 Uhr 

1. Advent 
Abendmahlsgottesdienst  

 
Pastor Klimm 

Mi. 04.12.  7.30  
Uhr 

Morgengebet mit Abendmahl Pastoren Klimm 
und Wegener 

Fr. 06.12. 18 Uhr Ökumenischer Wochenausklang 
Kath. Kirche St. Georg 

Ökumenisches 
Vorbereitungsteam 

 
So. 

 
08.12. 

 
10 Uhr 

2. Advent 
Predigtgottesdienst anschl. „Kirchcafé“ 

 
Pastorin Wegener 

Mi. 11.12. 7.30 
Uhr 

Morgengebet mit Abendmahl Pastoren Klimm 
und Wegener 

 
So. 

 
15.12. 

 
10 Uhr 

3. Advent 
Predigtgottesdienst  

 
Pastor Klimm 

Mi. 18.12. 7.30 Morgengebet mit Abendmahl Pastoren Klimm 
und Wegener 

Einladung zum Gottesdienst

November / Dezember 2024
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So erreichen Sie uns

Gemeindehäuser  Horner Heerstr. 28
 Luisental 27
Kirche  Horner Heerstr. 30
Gemeindebüro Horner Heerstr. 28
 28359 Bremen
Gemeinde- und 

Tel.: 23 60 56,   
Fax: 23 09 62

 Gemeinde:
Friedhof: friedhof.horn@kirche-bremen.de

buero.horn@kirche-bremen.de
 
Bürozeiten:  Mo. 10 - 12 Uhr, 14 - 16 Uhr

Mi. und Fr. 10 - 12 Uhr; Do. 15 - 18 Uhr 
Dienstags ist das Büro geschlossen.

 

 Silke Mumm

Pastor/in Stephan Klimm Tel.: 23 92 93
 stephan.klimm@kirche-bremen.de  
 Heike Wegener Tel.: 398 87 66
 heike.wegener@kirche-bremen.de

Vorsitzende des  Verw. Bauherrin: Susanne Meyer, Tel. 23 31 44
Kirchenvorstands 
 
Kindergarten  

Tel.: 24 92 53Luisental 27 
 kita.horn@kirche-bremen.de  

Leiterin: Ulrike Teschner

Regionale Diakonisch-
pädagogische Mitarbeiterin
Andreas/Horn/Borgfeld

 Sabine Schiffner (Elternzeitvertretung) 
Tel.: 0151- 28 84 03 38, sabine.schiffner@kirche-bremen.de
Katrin Gülke (z. Zt. in Elternzeit)

Hausmeister

Regionaler Haustechniker
Andreas/Horn/Borgfeld/
Remberti

  

Stephan Mackrodt
Tel.: 222 39 22
stephan.mackrodt@kirche-bremen.de

Küster in der Kirche  Thomas Meier, thomas.meier@kirche-bremen.de 
und Friedhofsverwalter Tel.: 69 65 54 65 (neue Nummer)

Bankverbindung Sparkasse Bremen 
 IBAN: DE86 2905 0101 0001 0542 38

BIC: SBREDE22XXX

Friedhofsverwaltung

Regionale 
Kirchenmusikerin 
Andreas/Horn/Borgfeld

Frauke Sczeponek; Tel.: 251 17 72,
frauke.sczeponek@kirche-bremen.de
Babette Ehlers; Tel.: 0152-59 82 91 68
b.ehlers@kirche-bremen.de

  

Bauherrin: Barbara Sest, Tel. 33 65 12 94
Bauherrin: Maria Hagemann, Tel. 96 03 79 82

Albert Martens
albert.martens@kirche-bremen.de

So erreichen Sie uns


